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Im Jahre 1949 konnten in der hydragraphischen Landesabtei-
lung die Ergebnisse von 312 Beobachtungsstellen des Niederschlages
und der .Wasserstände bearbeitet und an das hydrographische Zen-
tralbüro in Wien weitergeleitet werden. 59 von diesen Stellen im
Einzugsgebiet der Traun und der Enns liegen außerhalb Oberöster-
reichs in Salzburg, Steiermark und Niederösterreich. Da Oberöster-
reich Anteil am Elbegebiet hat, gehen die Beobachtungsergebnisse
von 15 Stellen auch nach Prag.

Dank der Forderungsbeträge aus Bundesmitteln konnte mit
der Wiedererrichtung des Schreib- und Fernpegels in Linz, des
ältesten Donaupegels in Österreich, der seinerzeit dem Brückenbau
weichen mußte und schwer vermißt wunde, begonnen werden. Seine
Fertigstellung ist für 1950 vorgesehen.

Ein weiterer ganz außerordentlicher Fortschritt konnte im
Bereich der Abflußbestimmungen dadurch erzielt werden, daß ein
Rüstwagen angeschafft werden konnte, der den Dienst vom Bahn-
verkehr unabhängig macht. Die Anzahl der Abflußmessungen konnte
infolgedessen gegenüber der Vorkriegszeit mehr als verfünffacht
werden.

In Wahrnehmung des dem hydrographischen Dienst aufgetra-
genen Wasserstands-Nachrichtendienstes wurden außer den täg-
lichen Wasserstandsmeldungen an 18 Hochwassertagen 33 Hoch-
wassernachrichten für die Donauorte über den Rundfunk hinaus-
gegeben.

So kommt auch idie Gewässerkunde wieder aus den kriegs-
bedingten Erschwernissen heraus, zum Vorteil nicht nur des engeren
Landes, sondern unseres gesamten Staatswesens.

Eine schwierige Aufgabe bildet noch (wie auch auf anderen
Gebieten) die Heranbildung eines entsprechenden Nachwuchses. Zu
der stillen und emsigen Arbeit, die allein den hydrographischen
Dienst fördern kann, fehlt der aufgestörten Zeit vielfach die Anlage;
die Auswahl geeigneter Arbeitskräfte ist so zu einer besonders ver-
antwortungsvollen Angelegenheit geworden.

Dipl.-Ing. Franz R o s e n a u e r .
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